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Die neuen Kreditvorlagen
Schelöemann wirö über die äußere Politik Deutſchlands ſprechen Abänderungsanträge der Deutſchnationalen

und des Zentrums zum proviſoriſchen Verfaſſungsentwurf Der weitere FArbeitsplan

Die Beratung der neuen Kreditvorlagen
Weimar Febr Eigene Drahtnachricht Wie wir von

zuſtändiger Seite erfahren wird die Beratung der von der Reichs
regierung geſorderten neuen Kredite im Plenum der RNational
verſammlung vorausſichtlich erſt Dienstag oder Mittwoch beginnen
und in Laufe der Woche deendet werden So dringlich die Verab
ſchiedung dieſer Vorlage auch angeſehen wird ſo muß ſie doch zu
rücſſtehen hinter der Beratung und Verabſchiedung des provi

joriſchen r e Dieſes wirdwie bekaunnt heute nachmittag in erſter Leſung verhandelt werden
Die Verubſchiedung wird für Montag oder Dienstag erwartet Jm
Anſchluß daran wird dann an einem der beiden Tage die Rede des
Volksbeguftragten Scheidemann erfolgen der allgemein mit
beſonderer Spannung entgegengeſehen wird Herr Scheidemann
wird nämlich auf die aktuelle Frage der auswärtigen Politik eingehen und durch ſeine Darle ungen dem Ausland den Be

weis erbringen daß die Worte des Volksbeauftragten Ebert
äuherſte Ewtbehrung als Entehrung

tikin Deutſchland wie jeden Volkes ſind das auf die Wah
rung ſeiner Rechte Anſpruch macht Staatsſekretär Schiffer
wird alſo kaum vor Dienstag die neue Vorlage begründen Ueber
deren Einzelheiten erfahren wir daß es ſich bei der ſchon veröffent

forderung handett Vielmehr iſt ein erheblicher Teil hiervon näm
lich 15 Milliarden bereits vom alten Reichstag erledigt worden
Wie der Staatsſekretär vor dem Seniorenkonvent ausgeführt hat
iſt ein erheblicher Teil davon allerdings bereits zur Verausgabung
gelangt Gerade dieſer Umſtand bedingt die Dringlichkeit der Vor
lage Zu dem Geſamtbetrag von 25 Milliarden kommen noch 300
Millionen hinzu die zur Deckung des läufenden Bauunnkoſtenfonds

Mittwoch Reichspräſtiöentenwahl

ſchränken Lediglich der Führer der Unagaßbhängigen Hagſe wird
das Wort zu läugeren Ausführungen ergreifen Am Montag wird
dann Scheidemann einen Rechenſchaftsbericht erſtatten Für Diens
tag erwartet man eine große Rede des Staatsſekretärs Grafen
Brockdorff Rangan Jn dieſer wird er namentlich für
den Anſchluß Deutſch Oeſterreichs zu ſprechen kommen Aus der
Mitte des Hanſes ſoll dann ein
ſchluß zum Inhalt hat

Die Sicherheit der Kationglverſammlung
Weimar 8 Febr Eigene Drahtnachricht Jm Valks

hauſe fand geſtern eine von den U S P Orisgruppe Weimar
einberufene Volksverſammlung ſtatt in der gegen die
Abhaltung der Nationalverſammlung inſcharfer Weiſe Stellung genommen wurde Als
Hauptredner ſprach der ſtark ſpartakiſtiſch angehauchte Leip
ziger Anabhängige Lindemann, Nach einer Heſtigen
Polemik gegen den Oberbefehlshaber Noske wandte ſich der
Redner gegen die Tätigkeit der jetzigen Regierung im allge
meinen Die ſogenannte ſozialiſtiſche Regierung beſitze nichts

vom wahren Soziglismus Der Veweis dafür ſei die letzte
Rede Eberts in der Nationalverſammlung die ſo gefaßt ge
weſen wäre daß ſie auch ein Nationalliberaler hätte halten
können Das einzige was uns retten könne ſei die Sozia
liſierung aller Betriehe Da dieſe entgegen dem Verfprechen
der Regierung bisher nicht in Angriff genommen worden ſei
ſo ſei der Veweis für die verräteriſche Haltung Eberts und
Scheidemanns erbracht Die Arbeit der Nationalverfamm
lung ſei nichts anderes als eine Aufwärmung der Metheden
des alten Reichstags Die Leute die jetzt im neuen Deutſch
land zu beſtimmen hätten und die in der Demokratie die
eitz ige Rettung ſähen während ſie vor dem Kriege gegen

W7B Weimakr 8 Februar Nach den bisherigen Dis
poſitionen wird heute die Nationalverſammlung nur die Be
gründung des Verfaſſungsgeſetzentwurfs durch Staatsſekretär
Preuß entgegennehmen Jn die Beſprechung der Vorlage
wird erſt am Montag eingetreten werden doch iſt in Aus
ſicht genommen die erſte zweite und dritte Leſung am
Dienstag zu Ende zu führen damit am Mittwoch die Reichs

ſofort das Kabinett gebildet damit am 12 Februar bei Be
ginn der Verhandlungen zur Verlängerung des Waſſfenſtill
ſtandes eine geſezmäßige Regierung vorhanden iſt

Wichtige Abänderungsanträge der
Deutſchnationalen

Zur heutigen Beratung des Verfaſſungs
geſetzentwurfs

Weimar 9 Februar Eigene Drahtnachricht Zu der
heutigen Beratung des Verfaſſungsentwurſs haben die

gefügt werden bis zur Verabſchiedung der endgültigen
Reichsverfaſſung

Ferner ſoll dem S 1 ein Abſatz 2 angefügt werden Bis
zum gleichen Zeitpunkte bedürfen Geſetze und Verordnungen
die nach der bisherigen Reichsverfaſſung ohne Zuſtimmung
es Reichstags nicht rechtsgültig erlaſſen werden konnten zu
ihrer Gültigkeit der Zuſtimmung der Nationalverſammlung

8 2 Abſatz 3 ſoll folgendermaßen gefaßt werden Wenn
Gebieteteile der ehemaligen öſterreichiſchungariſchen Mon

Jecht der Teilnahme am Staatenausſchuſſe mit einer dem
Abſatz 2 entſprechenden Stimmenzahl Bis dahin nehmen
e mit beratender Stimme teil

NAbänöerungsanträge des Fentrums
Weimar 8 Februar Eigene Drahtnachricht Außer

den Deutſchmationalen über deren Antrag wir an anderer
Stelle berichten wird auch das Zentrum Abänderungs
nträge zum Verfaſſungsentwurfe einbringen Der Antrag

olkspartei doch wird die letztere falls er ahgelehnt wird
iür den nen ſtimmen Es iſt wohl anzunehmen daß die Deutſchnationalen dann ebenfalls für die
orlage ſtimmen eng Standpunkt aber durch Abgabe eines
Proteſts aufrechterhalten werden

Zur heuticen Beratung
Kurze Erklärungen der Parteiführer

Weimar 7 Febr Eigene Drahtnachricht Jm Ge
t zur urſprünglichen Annahme daß die Nationalverſam
un eigentliche Arbeit erſt in der kommenden Woche aufnehmen

tde wurde ſchon heute n die Verhandlungen eingetreten
n ſich die Sitzung konſtituiert hat kommt heute die Notverſaſſung

ſie geweſen ſeien müßten mit allen Mitteln bekämpft werden
wenn es ſein müſſe auch mit Gewalt Die Entſcheidung
ſtehe vor der Tür Es müſſe unbedingt verhindert wer
den daß die auf dem Marſche befindliche Reaktion das Prole
tariat um die Früchte der Revolution bringe

Der hieſige Gemeindevorſtand hat heute die Abgabe aller
Waffen die aus Heeresbeſtänden ſtainmen bis zum 15 Febr
angeordnet Bisher iſt keine nennenswerte Störung vor
gekommen und es ſieht auch nicht im mindeſten ſo aus als
ſeien Ruheſtörungen zu erwarten Die Fanfaren des Herrn
Lindemann werden daran ſchwerlich etwas ändern

Die Verhanölungen der Mehrheitsparteien
Die Bildung der Regierung

Weimar 8 Febr Eigene Drahtnachricht Die Ver
handlungen der Parteien ſind noch nicht z Ende geführt
Das Miniſterprogramm der Mehrheitsſozialiſten iſt nach der
Anſicht der übrigen Mehrheitsparteien zu umfangreich und
geht zu ſehr auf Einzelheiten ein als daß ſich aus ihm ein
allgemeines Altionsprogramm entwickeln läßt Sicher iſt
aber daß die Mehrheitsbildung Mehrheitsſozialiſten Sozic
liſten Zentrum und Demokraten zuſtande kommt und daß
das gemeinſame Altionsprogramm als erſten Punkt das Be
kenntnis zur Republik enthalten wird Ueber die weiteren
Programmpunkte ſchweben im Augenblick noch die Verhand
lungen Vermutlich werden die Demokraten und das Jen
trum den Sozialdemokraten ein einheitliches Programm vor
legen wenn die erſteren das Reichs und das Kabinetts
präſidium erhalten ſollten und wie wir bereits gemeldet
haben ein Austauſch im Präſidentenſitze der Nationalver
ſammlung ſtattfindet Das Kabinett ſoll aus 12 14 Mit
gliedern beſtehen Die Parteien hoffen bis heute mittag im
klaren zu ſein Die Beſetzung der einzelnen Aemter ver
urſacht neben der Feſtlegung der Programmpunkte noch
manches Kopfzerbrechen

Militäriſche Störungsverſuche
Eiſenach 7 Febr Eig Drahtugchricht Dentlich tritt

daß der Zuſammentritt des Großen Soldatenzates des
i A K und des 13 K in Eiſenach in ſeiner ppoſitionellen
und auffäſſigen Haltung gegen die Reichsregierang eine militäriſche
Störung der Nationalverſamnelung beabſichtigt Dafür ſpricht ſchon
vor allem die Beſegung des Eiſenach er Telegraphenamts vie faſt
vier Tage anhält Dafür ſpricht weiter die Wahl des Unab
hängigen Garniſonortes Eiſenach zum Kongregort obſchon veide
Armeekorps im Regierungsbezirk Kaſſel ihr Generalkommando
haben Endlich erhellte die Störungeadſicht aus den Truppentrans
perten vom Sonnabend und Montag von Eiſenas und Kaſſel nach
Weimar trotzdem ein Telegramm des Volksbeguftragten Noske
keinen Zweifel darüber aufkammen ließ daß dieſen beiden Teuppenſendungen gegebenenfalls mit Fcrelt entacger getreten würde Daß

dieſer ntrag erfolgen der ten Diviſionen der Volſchewiſten

Angriff gegen Oſtpreußen vor

Bolſchewiſten vor den Toren
Von unſerer Berliner Redaktion

Zwei Tagemärſche von der oſtpreußiſchen Grenze ſtehen die
Leiſtungsfähige Truppen

denn ſie ſind um nicht zu verhungern auf Beſetzung neuer Ge
biete angewiefen ſie ſind mit grauſamer Ent ſchloſſenheit gedrillt
gut bewaffnet und ausgerüſtet von Offizieren der einſtigen
Zarenarmee geführt Dieſer Offiziere hat men ſich verſichert
indem man ihre Familien als Geiſeln feſthält ſie kämpfen für bas
Leben ihrer Frauen und Kinder An Geſchüg Mumnltion
allem Heergerät fehlt es den bolſchewiſtiſchen Truppen nicht
denn längſt hat ſich das Abrüſtungsverfahren der erſten Sorvjet
zeit in ein Gegenteil verwandelt wenn ſonſt die ganze rufſiſche
Induſtrie darniederliegt die Waffenfabriken arbeiten Dies
den Reſten der deutſchen Wehrmacht überlegene Heer geht zum

Soll man ſich darauf verlaſſen
daß in ſeinem Rücken die ſogenannte Freiwilligenarmeee von
Don aus den Bolſchewiſten zu ſchaffen macht Dieſem anti
bolſchewiſtiſchen Heer fehlt es an Geſchütz Es hat trotzdem
zuweilen Erſolge erzielt die ſich auch an den Grenzen Oft
preußens bemerkbar machen Aber es iſt vorerſt noch on
Ententehilfe eines entſcheidenden Vorſtoßes gegen die Roke
Armee nicht fähig

So iſt der deutſche Grenzſchutz auf ſeine eigenen nzuläng
lichen Kräfte angewieſen Als Vorpoſten Eurdpas vertetdigt
er auf baltiſchem Boden nicht allein Deutſchland ſondern den
Frieden der Welt Die Eſten trotz der großen Erfolge deren
ſie ſich augenſcheinlich mit kriegsgemäßer Uebertreibung rühm
ten können die Verbandsmächte wollen dem Vordringen der
ſowjetiſtiſchen Nordweſtgruppe nicht Einhalt tun Am Don
ſind die Bolſchewiſten nicht ſo gefährdet daß ſie die Truppen
aus dem Valtikum zurückziehen müßten im Süden dringen ſie
gegen Odeſſa vor Kiew mit dem größten Teil der Ukraire
ſcheint ſchon in ihren Händen zu ſein im Norden ſchützt ſie
einſtweilen der Winter Die äußerſte Anſtrengung der deut
ſchen Truppen iſt unerläßlich ſoll Deutſchland vor einem furcht
baren Schickſal bewahrt werden Niemand aber kann ſagen
ob ſelbſt hingebende Tapferkeit der Uebermaht zu widerſtehen
vermöchte wenn die Hauptgegner der Volſchewiſten die Ver
bandsmächte tatlos die Laſt des Kampfes den Deutſchen über
laſſen

Es kennzeichnet die Furchtbarkeit der Lage doß die
deutſche Regierung genötigt war in Spag eine Note zu über
reichen in der die Entente erſucht wird zu delfen oder minde
ſtens dem deutſchen Grenzſchutz die Verteidigung nicht zu er
ſchweren Was hat die Welt deren Führer ousnahmelos den
Bolſchewismus als die ſchwerſte ſeit Kriegsende drohende Ge
fahr ewpfinden getan um dieſer Gefahr zu begegnen Furcht
vor der Kriegsmüdigkeit ihrer Völker hat die Ententere gierung
den Feldzug gegen die Sowjetrepublik aufgeben aſſen Man
einigte ſich auf das gütliche Mittel einer Konferenz auf den
Prinzeninſein ſollten alle regierenden Graupen des früheren
ruſſiithen Reiches zuſammenkommen man wollte beraten Die
Sowijer regierung erklärte ſich nach einige Jö gern bderoit die
übrigen ſcheinen nicht kommen zu wollen damit iſt der gange
Koanferenzplon Rnféllig Unterdeſſen halten ſich die unzählige
Mal totgeſaoten Bolſchewiſten für ſtarf genug der Wellrevom
tion kämpfend entgegenzuharren ſie haben Windan beſetzt
und vedrohen Libau Jn dieſer Lage erſucht die deutſche Re
gierung die Verbandsmächte entweder ſelbſt nach Risau Streit
kräfte zu en enden oder die wtwendigen deutſchen Seerſtreit
kräite freizueeben Lehnt die Entente beide Vorſchläge ab o
bewetſt ſte damit daß nicht Deutſchland ſondern Fe es iſt die
um dem unmitieſteren Gegner zu ſchaden den Boſchenienns
unterſtüst

ung

Keine Neuwahlen zum Keſchstage
Jnnerhals der deutſchen Rationalverſemmlung veſteht der

Wunſch die Arbeiten der Nationalver ſammlung nicht annktig in
die Länge zu ziehen und wenn möglich bis Mitte März zu deenden
Als wünſchenswert wird bezeichnet für das neue Volkshars Leine
Neuwahlen auszuſchreiben ſondern die Nationglverfamminug nach
Abſchkaß ihrer Arbeiten in Weimar als neue Volksvertretung zur

Erledigung der laufenden parlamentariſchen Arbeiten mit Drei
jähriger Legislaturperiode nach Berlin einzuhernfe Die Par
teien haben ſich geeinigt ihre Arbeiten in Weimar fortpufesen r

es an dem genannten Tage ei tigen Zuſammene wernden Vrtenntuis
e th t iſcher Truppen g arrganiſterten diſzipkinierten verder Zahl wach wicht men zu kWrrrenr Veratung Die Vorlage dürſte ſchnell verabſchiedet werden Die

elnen Fealtiopoführen werden auf kurze Grlläengen ha GSenie Develchen Fehn auch Seit R

vor einer geglauten Acherſtedelung was Berlix oelsuaſig et
lehen gmnl das Veichetnnegeks de h eiree winnen B
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S das geſchloſſene biet Rotdſchieowdie ſüdlich dieſes Gebiets gelegenen egend
ſch ſprechenden bisher überwiegend dentſch geſinnten

etwa 10 Gemeinden
3 für die Flens burg mindeſtens einViertel der wahlfähigen See die hummeng ver

tlicher Voltspartei und Demokraten haben dahin geführt daßr dre Partei ſo die Sitze im e Kelchenid iſtekihn teilen langt

und zwar erho ten die Mehrheitsſozialiſten die Hälfte der Sitze
Ueber die Pewonenfragen ſchweben zurzeit noch Verhandlungen
mit wenigen Ausnahmen werden die rer en der Regierung ihre Aemter behalten Das neue J niſterium wird
ſich in der nächſten Woche von der Rationalperſammlung ein Ver
trauen ausſprechen laſſen

Der Entwurf der künftigen Reichs
verfaſſung

wird der Rationalverſammlung Ende der nächſten Woche zugehen
nachdem en den nüchſten Tagen die Beſprechungen der Vertreter der
Einzelſtagten abgeſchloſſen werden können Der Entwurf wird nur
ale Vorſchlag der Regierung au e ſein die endgültige Ge
ſtaltung überläßt die Regierung der mm
als oberſte Jnſtanz der Geſetzgebung anertennt Sie will den Ent
wurf ohne weiteres in der Faſſung der Nationalverſammlung an
nehmen Die erſte Leſung des Entwuxfes ſoll noch in der nächſten
Woche ſtattfinden

Der neue Klteſtenausſchuß
Zmr Schaffung einer Geſchäftsordnung für die Rationalver

ſammlung will vin zu dildender ehe der demnächſt
ſammentreten wird einen Unterausſchuß beauſtragen Richt

inien für die neue Geſchäftsordnung auszuarbeiten die nach Ge
nehmigung durch die Parteien der Rationalverſammlung vorzulegen nd Der Aelteſtenausſchuß wird ſo zu ſammengeſetzt werden

daß die Mehrheitsſozialiſten 4 die Demokraten und das Zentrum
je 2 der Rechtsblock 2 die Unabhängigen 1 Vertreter entſenden
er wird alſo aus 11 Herren beſtehen

Der Fwiſchenfall in Breslau
W T B Breslau S Februar

Zwiſchenfall der unter Umſtänden für Schleſien und darüber
hinaus große Bedeutung hätte erlangen können kam es geſtern
im Breslauer Generalkommando über den die Preſſe Abteilung
des Zentral Soldatenrats mitteilt

egen 2211 Uhr vormittags erſchien der Chef des General
ſtabes beim ZJentral Soldatenrat und forderte die ſofortige Ent
laſſung des Soldatenrat Obmannz beim Generaikom nando
Dieſer hatte ohne ſich mit dem Gener uſftabschef in Verbird ung
zu ſetzen angererdnet daß die ben Generaitommands veſchäf
tigten Offiziere in bezug auf Pünk Her durch einen Untereſigier kontrolliert werden ſollten nachdem der Chef des Gene

ralſtabes einen gleichen Befehl ohne Rückſprache mit dem Ob
mann des Soldotenrates beim Generallommando für die dort
beſchäftigten Unteroſfiziere und Mannſchaften erlaſſen hatte
Wegen dieſes Eingriffs in die perſönliche Frei
heit der Offiziere wurde vom Generalſtasshef die ſo
rtige Ent aſſung des Obmannes gefordert Wenn dieſe nicht
is 11 Uhr erfolgt ſei würde dos die ſofoct ge Arbeitsein

ſtellung der Offiziere des Generalkommandos zur Folge haben
Der Vorſitzende des Soldatenrates bedauerte den Zwiſchen

fall außerordentlich doch könne nicht der Eo datenrat über die
Angelegenheit entſcheiden ſondern der GarniſonSoldatenrat
Dieſer komme aber vor 5 Uhr vachmittags nicht zuſammen
Nach Entgegennahme dieſer Erklärung ich der Chef mitdem Bemerken zurück daß bis dahin die O figlere nicht arbeiten

würden Kurz darauf verließ eine Anzahl der Offiziere unter
WRitnahme der Kaſſe und einer Menge Geheim
ak ten das Gebäude während einige der Herren das Vorgehen
ihres Chefs nicht billigten und auch warnken in dieſer ernſten
Jeit einer perſöntichen Frage wegen in einen Streik einzu
treten Um einer weiteren Fortführung von wichtigen Aklen
vorzubeugen beſetzten Truppen der Sicherheitskompagnie den
Ausgang des Genrraikommnandos Die im Generalkommando be
ſchäftigten Soldaten hatten ſich gegen 45 von 400 hinter ihren
Obmann geſtellt

Nach einer im Laufe des Nachmittags zwiſchen Offiieren
und dem Zentrol Sodatenrate unter Teilnahme mehrerer
Vertreter des Volksrats ſtattgehabten Beſprechung wurde
um 5 Uhr nachmittags die Arbeit von den Offizieren wieder
oufgenommen

Regierungs Kombinationen
Wie der erfahren haben will ſoll Scheide

mann als Keichsminiſterpräſident wieder Reichs
kanzler genannt werden Reu geſchaffen roerden ſoll das
ſogenannte Reichs Verteidigungsminiſterium Zum Leiter
ſei Roske t Für die Be r des Kolonialamts kKimen Dernkurg Crzkerger und Freiherr von Richt
hofen in Vetracht Es ſei indeſſen fraglich ob das Kolonial
Amt als ſolches beſtehen bleibe Als ſicher könne gelten daß
Graf Brockdorff Rangtzau ſein Amt als Reichsminiſter
des Aeußern kehalten werde Auguſt Müller der Leiter des
Reichswirtſchafteamts werde dieſen Poſten verlaſſen und
wer Oberſt Koeth vom Demcbiliſierungsamte erſetzt
werden
Am Dienstag ſoll Graf Vrockdorff Rang an

ſeine ervariete Rede halten wollen
Der Nachfolger Tavids im Fraktionsvorſtande der Sozial

demokraten wurde Hoch u
Weitere Einzelheiten aus Bremens Spartakustagen

Berlin 8 Febr Priv Tel Aus den Bremer Sparta
nein m net h e e Jrauensmänne r a rtei in Lehe gegebenwurden noch folgende Einzelheiten Nachdem ſh Hamburg und

Kremerhasen erbaden hutten die CEntwaffnung der Bremer zu voll
ziehen wurden ann der Unterweſer Wachtkompagnieund einige hundert Maſchinengewehre nach en g n

Anmarſch auf die ſie von n enveichoſſen und mit Ge gezwungen an dem ſe gegen diean

r e hS e

J t

ationaglverſammlung die ſie

Zu einem bedauerlichen

Die Grenzen ſeien ſo zu ziehen daß Enklaven ausgeſchloſſen d 5 alen Minderheiten werden in
beiden Staaten die gleichen nationalen Rechte exhalten

Die Volksabſtimmung
ſoll nach übereinſtimmender Anſicht der deutſchen und der
däniſchen Delegierten unter der Kontrolle desölferbandes eder wenn der Völkerbund zur Zeit dermung noch nicht h ſein ſollte unter der Kon

e einer neutralen Kommiſſion erfolgen
Kau t Deutſchkand h lt die Sanderreſokution der

deutſchen Mehrheitler zur elſaß lothringiſchen Frage infolge
der emeinen Reſolution der Konferenz in territorialen
Fragen für überflüſſſg da dieſe ſchon die Volksabſtimmung
in den ſtrittigen Gebieten fotdere Die Vollcsabſimmung
müſſe exfslgen nicht als Konzeſſton ſür die deutſchen Redner
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leſum beſchaſſen Spartafiſten mit Maſchinengewehren und Gewehr

T einen einfahrenden Zug worin unter anderen zwei
rauen und ein Soldat getötet wurden

Deutſcher Kampf bericht aus Poſen
Rawitfch 7 Februar Der deutſche Volksrat ver

le ptlicht folgenden Gefechtsbericht des Abſchnittkomman
eurs 44

Am G Februar um 5 Uhr nachmittags griff der Feind
Friedrichsweiler erneut an Durch die Vollswehr
Friedrichsweiler und Teile der Garniſonkompagnie Rawit ſch
wurde er abgewieſen Es gelang ihm nur den Kirchhof
zu beſetzen Abends beſchoſſen wir den ſehr lebhaften feind
lichen TLerlehr bei Gründorf und Wydawy Die Nacht
war ruhig Am Vormittage des 7 Fehruar gingen Jäger
mit Vegleitbatterien die Sarner Vürgerwehr und Pioniere
unter kräftiger Unterſtützung der übrigen Artillerie zum An
griff auf Sa rn e vor Kirchhef Friedrichsweiler Karlsrube
und Vorwerk Foluſz wurden genommen Um 12 Uhr
mittags wor die Stadt Sarne und Sarnowſko wieder
in unſerer Hand Die beiden aus Liſſa zur Unterſtügung
W Panzerzüge haben hervorragenden Anteil an der
T Flieger aus Liſſa beteiligten ſich am

ampſe

Das FJentrum und die Trunnung von Saat
und Kirche

Das Zentrum hat der VBo ſ Ztg zufolgze bereits he
ſtimmte Forderungen für die enkhültige Verfaſſung an
gemeldet ſo zum BVeiſpiel daß die Trennung von
Staat und Kirche in der Verfaſſung ausdrücklich aus
geſchloſſen wreden müßte

Elſäſſiſches Flüchtlingselend

Karlsruhe 7 Febr Ein großer Flöchtlingszug der
bisher überhaupt größte der von Straßburg gekommen
iſt und etwa 950 Flüchtlinge enthielt iſt geſtern in
Offenburg eingetroffen Der Anblick der Nusgewieſenen
unter denen ſich ſiebzig und achtzigjährige Greiſe alte
Frauen und kleine Kinder in großer Zahl befanden
war tief traurig An Leib und Seele gebrochen wanderten
die Flüchtlinge mit ih em geringen Gut das ſie mit ſich nehmen
durſten nach den ihnen zunewieſenen Quar lieren Die Aus
gewieſenen bekagen ſich bitter über das rückſichtsloſe
rigorofe Verhalten der franzöſiſchen Behör
den die peinlichſte Leibesunt rſuchungen vor der Abfahrt vor
nahmen Zum erſten Male wurden dieſe vielfach an und für
ſich wenig bemittelten Flüchttinge gezwungen ihre geringen
Lebensmittel die ſie bei ſich trugen abzugeben ſo
daß die meiſten in der Kälte ber größten Not und dem
Hunger preisgegeben waren Einem Mann wurden
ſeine ganzen Ecſparniſſe in Hähe von 30900 Mark abge
nommen Die Flüchtlinge werden teils in Offenburg teils
in Bodrn und Württemberg von Bekannten und Verwandten
aufgenommen

Die Freiheit der Meere
Amſterdam 7 Februar Der Morning Poſt zufolge

haben Wölſon und ſeine Mitarbeiter die amerika
niſche Auffaſſung von der Freiheit der Meere rie der
Friedens konferenz unterbreitet weeden ſoll folgendermaßen
formuliert

1 Keine Ration ſoll eine ſo große Flotte beſisen
daß ſie imſtande wäre die Kontrolle Über die Meererallein
auszuüben

2 Die Kriegsregeln ſollen während eines Krieges
nicht geändert werden

3 Jede Ration gleichviel ob kriegführend oder neutral
ſoll für kie Cinhaltung der zur See geltenden
Regeln in Kriegezeit ſtreng verantwortlich gemacht
werden 44 Der BVegriſf Bannware ſoll in Friedenszeiten
genau beſtimmt werden und kein neulrales Land ſoll Vann
ware verſchiſffen noch ſollen Schiffe neutraler Länder ver
ſuchen eine von einem kriegführenden Lande errichtete
BVlockade

5 Die Benutzung ron U Booten ſoll eingeſchränkt
oder noch beſſer ganz verboten werden

Vom Gewerkſchaftskongreß

car Aer ehe e ehes I p n aſfen M ee e e ehe e Wege e e
AUnfſere Schiffe können nicht ausfahr en

chenſo die Handelsſchiffe Dis Frage der Handelsſchiffe iſt

Frage auf der Berner Konferenz
ugehörigkeit der noröſchleswigſchen Gebiete Maſſen

r Familien aus dem Elſaß Vertagung
den en Antrag in den jedt beanſpru hen Geren e ar nern Staates keine Volksabſtim

muß zu veranſtalten
olkenbuhr Teutſchland teilt mit daß die deutſche

Sonderreſolution zur elſaß lothringiſchen Frage vor der
Kenntnis der allgemeinen Reſolution eingelracht worden ſel
Rachdem die allgemeine Reſolution aufgeſtellt ſei

zögen die deutſchen Mehrheitsdelegierteyn
ihre Reſolution zurück

Redner teikte mit daß man von der durch Grumbach vor
gebrachten Açitationsreiſe Suedekums nach Strahß
burg erſt durch Grumbach ſelbſt Kenntnis erhalten habe

m Auftrage der Partei habe Suedekum jedenſal s nicht ge
ndelt Redner erklärt ſich dagegen wenden zu müſſen

wenn von Grumbach die von den deutſchen Militärbehörden
eplante Ausweiſung der elſäſſiſchen Vevöllerung als Grau

tſamkeit dagegen die

Tauſenden von deutſches
Familien

durch franzkſiſche Behörden als Humanität bezeichnet würde
Jm Namen ſeiner Parteigeno en etklüre er daß die deuſſhen
Mehrheite delegierten die Reſolution über die territorialen
Fragen ohne Einſchränkung annühmen Die Reſolution
breche mit erheblichen Teilen des Völkerrech s und nament

Ausweiſung von

lich mit dem Rechte des CErobererks

eminenter Bedeuturg 35 000 Seeleute ſind arbeits os Unſere
Flotte wird ausgeliefert Jhre kann durch Alliierte
erſetzt werden In engliſchen Arbveiterkreiſen aubt man daß
Zertſd and bereits wieder Waren austauſchen kann
iſt nicht der Fall

Grünwald Wien erſtattet Vericht über die Kommif
ſions Verhandlungen bereffend die Wiederherſtellung und Er
ſtarkung des internationalen Gewerkſchaftsbundes und empſiehh
die Annahme einer Reſoluticn Die

Wiederherſiellurg der zerſlörten Tolksfraft
und die Sicherung der materiellen und geiſtigen Intereſſen der
arbeitenden Klaſſen werden horte Gewerkſchaften in jedem
Lande bedürfen Von dieſer Bewegung ausgehend ſpricht ſich
die internationale Gewer ſchaftskonferenz für die raſcheſte defi
nitive Wiederherſtellung der gewercſchaftlichen Jnternationale
aus Sie fordert in Konſequenz dieſer Anſchauung die in
Amſterdam beſtehende Zweigſtelle des Jnternationalen Gewerk
ſchaftsbundes auf bis Mai d J eine neue in ernationale Ge
werkſchaftskonferenz einzuberufen deren Aufgabe es ſein ſoll
die Vollſtänd gkeit und Geſchloſſenbeit der interna ionalen Ge
werkſchattebewegung wieder her zuſtellen Nach einer kurzen
Aus prache über die Reſolution wurde ſie mit 23 Stimmen bei
einigen Stimmenthaltungen angenommen

Die Streiklage in England
London 7 Februar

werkſchaft der Lolomotirführer hat erkläört daß um Mitter
nacht der Befell zur Beendigung der Streils ausgegeben
wurde Tie Maßregeln zu einem allgemeinen Eiſenbahn
ſtreik ſind wieder rückgängig gemacht worden Ein kleiner
Teil der Metallarbeiter in Elnd hat die Ar eit wieder auf
genommen aber die Werften liegen ſtill und die Ausſtän
digen erklären daß ſie die Arbeit erſt dann wieder auf
nehmen wollen wenn die 40ſtündige Woche geſchert
iſt Der Streik unter den Londoner Elekteizitätsarbeitern
iſt nicht allgemein Die öſſentlichen Dienſte wurden bisher
nicht geſtört

Eine ſpätere Meldung aus Zürich 8 Febr befagt
Der Korreſpondent des Corriere meldet aus London
Jn London iſt die Lage ernſt Schon den dritten Tag
ſtreiken die Arbeiter der Untergrundbahn e den LTetrieß
eingeſtellt hat Der Verkehr und tie Arheit in London er
faßren durch den Stillſtand der Untergrundhaßn ernſthafte
Störungen wodurch unter der Vevölkerung Erkitterung en
ſteht Man erwartet eine Ausdehnung des Streiks auf die
Omnibus und Strayenhahngeſellſchaften

Bolſchewiſtiſche Umtriebe auch in England
Zürlch 8 Febr Eigene Drahtnachricht Der Secols

meldet laut Zürcher Jeitung aus London Es beſteht kein
Zweifel mehr darüber daß die umfangreichen Ardeiterkund
gebungen in engkiſchen Städten auf bolſchewiſtiſche
Umtriebe zurückzuführen ſind Jn Velfaſt und Glasgow
iſt ein Teil der Arbeiterſchaft ſtark bolſchewiſtiſch durchſetzt
Man muß dort mit Unruhen und Zuſammenſtößen rechnen
Die Regierung ſt durch die Lage ernſtlich beſorgt Sichthar
beeinſlußt durch die Laſe Englands betont der Secolso
nochmals die Notwendigkeit raſch zu einem Vorfrieder
zu iommen

le furchtbaren Folgen der Bolſchewſſtenherrſchaft

Zürich 8 Febr Eigene Drahtnachricht Der Neuen
Zürcher Zeitung zufolge berichtet Corriere della Sera aus
London Die Schreckensherrſchaft in Rußland dauert fort
Jn Moskau b findet ſich ein chineſiſches Bataillon das ſich
nur mit Hinrichtung von Bürgern beſcht Vrot
Kleidungsſtoffe und Brennmaterial haben Phantaſie
preiſe erreicht und ſind zum Teil nur noch für
Voiſchewiſten erhlltlich Die Regierung kümmert ſich
nur um Vermehrung und Ernährung der roten Garde

Engliſche Mordtaten an Gefangenen
Ausgetauſchte Kriegsgefangene ſprechen mit Empörung

von den unmenſchlichen Greueltaten engliſcher Truppen während des Krieges Durchweg ver
ſichern ſie daß die Engländer und ihre farbigen Hilfsvölker
keine Schonungder Gefangenen kannten ſondern
die Wehrloſen und Verwundeten ohne Gnade und Barm
herzigreit niedermegtzelten

r im Februar 1918 an der Lys gefangengenommene

mit einem Revolner niederſchoß obwohl ſie um
Pardon baten Der im September 1917 vor Ypern ſehwer
verwundete Musketier Alhrecht Stücken verdankt ſeine
Rettung nur dem Umſtande daß er ſich tot ſtellte denn die
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c Pchullehrern zuzuſchreiben Wenn ferner die Schulprogramme

willen des Reichs und gegen die Beſchlüſſe

tie allgemeine Staatskaſſe nahezu erſchöpft Die
Aufnahme einer ſchwebenden Schuld iſt unvermeidlich In der
Sitzung des Landeseiſenbahnrates ſagte der Verkehrsmeiſter

lieferung von Eiſenbahnmaterial an die Entenre einträten Jm

ſeines ehrlichen Mannes

eine Beſteuerung van über ſechs Millionen Dollar für das Jahr

und Einkommen

Pöur Keugeſtaltung unſeres Schulweſens

unſeres zerſchlagenen Valerlandes ganz weſentlich von dar Neu

Ptandesſchule war im alten preußiſchen Kiaſſenſtaat von vorn

inheitsſchule in den letzten 25 Jahren wiederholt mit Sach

jaßt hat iſt ſehr natürlich Jn ihm ſind Mittelſchullehrer und

Polteſchullehrer nicht die ausſchlaggebende Bedeutung hatte die

der

u ehemaliger Berliner Lehrer ihre n

gländer zogen mik Trupps von 5 Mann ber dasEachtield und 16 hellen alle Verwundelen die
Fort lagen Leute die die Hände hoch hielten und um ihr

n wurden von den Englündern ohne Enade durch
ſſe und Vaſonettſtiche um gebracht Eine

r nzahl ſeiner verwundeten Kameraden wurde nieder
Smetzelt nachdem der eigentliche Kampf änaſt vorbei warLa rarlige unmenſchliche Perbrechen engl ſcher Truppen

gen das Völkerrecht ober in noch auf höheren Be8 hl ausgeführt wurden iſt verſchiedentlich von eng
cher Seite offen zu gegeben worden So erltlärte ein eng

ſiſcher Off zier dem Saritälsſergeanten Eller nach der Ge
agennahine er ſolle ſroh ſein daß er ehne lörperlichen

Schaden in Gefangenſchaft geraten ſei es Leſtetze Vefebl
ine Gefangenen zu machen ſondern alleeutſchen zu töten Alle dieſe Ausſagen ſind eidlich

ghärtet

Deutſches Reich
Di amen der Schriftführer der Nationalverſammlung

nar 7 Februar Jn der heutigen Sitzung der Natio
galve ſammlung wurden folgende Abgeordnete zu Schriſt
führern gewählt Richard Fiſcher Berlin Soz Dr Neummnnz ofer Demokrat Stüchen Soz Dr pieiſer Zentr Adolf
ſempfe D Volksp Bolz Zentr Malle vitz Deutſchnatl
Frau Agnes Unabhängige Soz Partei

Braunſchweig und die Nationalverſammlung
Nach Mitteilung der Deutſchen Allgemeinen Zeitung

aus Braunſchweig beſchloß eine Konferenz der Braun
ſchweiger Landes Arbeiter und Soldatenräte die Ein
rxichtung der Arbeiter und Soldatenräte auch gegen den

der Rationalverſamm lung beizubehalten Einem
bewaffneten Angriff auf Braunſchweig ſoll ſofort mit be
waffneter Macht entgegentreten werden

Bayern vor dem Bankerott

Mäünchen 7 Februar Von dem in der zweijährigen Bud
getperiode 1916/17 vom Staate Bayern
Ueberſchuß von 182 Millionen treffen 66 die allgemeine
Sraatskaſſe 56 die Eiſenbahnen und 10 Millionen die Poſt
Diefem Ueberſchuß ſteht von 1914/15 ein Deſizit von 44 Millio
nen gegenüber Die Mindereinnahmen werden für
1918 für die Staatsbahnen allein 98 Millionen berragen Der
Ausgleichsfonds der Poſt und Eiſenbahn iſt durch die erhöhten
Lohnforderungen aufgezehrt Die foziclen Laſten haben

v Frauendorfer Bayern treibe dem Abgrund des Staat s
bankerottes entgegen Es ſtehe vor dem Betriebsbanke
rott ſeiner Eiſenbahnen wenn nicht Erleichterungen in der Ab

übrigen ſagte der Verkehrsminiſter wörtlich Die provi oriſche
Regierung in Bayern geht ihrem Ende entgegen Ich hoſſe
und wünſche daß ihre Tage gezählt ſind Das Geſtändnis

Ausland
Neue Steuern aus Rordamerl a

Waſhington 8 Februar Reuter Der dem Kongreß vor
gelegte Einkommenſteuer Geſctzentwurf ſchlägt für das Budget

1919 und vier Milliarden für die folgenden Jahre ror Die
Hauptmaſſe der Steuerr fällt auf übe mäßige Kriegsgewinne

Sonderſteuern treſfen Getränke Tabak
Verkehr Vergnügungen und Luxusgegenſtände

XÄA a

Von
E Weiſe Volksſchullchrer

Jn Nr 14 der SaaleZtg nimmt Herr Mittelſchullehrer
Kirchert Seellung zu dem Berichte aus dem Hall Lehrerverein

erwirtſchaf eten j

in Nr 166 dieſer Zeitung vom vorigen Jahre Da die Zukunft

geſtaltung der Volksbildung abhängig iſt ſei mir geſtaltet noch
einmal auf die Frage einzugehen
Herr Küirchert ſucht den Beſchluß des H L der die Be
itigung der Vor und Mitteſſchule ſordert in ſeiner Bedeu
tung herabzumindern indem er behauptet der Zuſatz en ſpreche
kaum der Anſicht der Mehrheit der Volksſchullehrerſchaſt Er
dürfte ſich ſehr irren Wenn die preußiſchen Volksſchullehrer
bisher nicht ſo energiſch Front gemacht haben gegen die Mittel
ſchule ſo hat das verſchiedene Gründe Ein Kampf gegen die

ren gausſichtsles es wäre ein Kampf gegen Windmühlen
ſügel geweſen Auf den großen Verſammlungen der Verbände
und in der Fechpreſſe ſind Fragen wie Allgemeine Volksſchule

kenntnis und Gründlichkeit behandelt worden Die Reſerenten
und Debatteredner waren zum großen Teil Rektoren und Mit
telſchullhrer und ſie nehmen faſt ausnahinslos eine Stellung
ein wie die Mehrheit des Hall ſchen Lehrervereins Daß der
9 V ſeinen Beſchluß mit einer veſcheidenen Mehrheit ge

Volksſchul ehrer vereinigt in den Verſammlungen ſind in der
Regel beide in faſt eicher Zahl vertreten Wenn trotzdem
eine Mehrheit für den Beſchluß zuſtande kam ſo iſt ſie jedenfalls
nicht den anweſenden Mittelſchullehrern ſondern den Vo ls

der großen Verbände heute noch den Wünſchen der Volksſchul
lehrerſchaſt in einigen Punkten widerſprechen ſo braucht man
r an die Tatſache zu erinnern daß in ihnen bis jetzt der

einer Mitglicderzahl entſpräche und daß ferner die Programme
ur Vorſchläge und Entwüre bedeuten die erſtencch auf den

en Lehrertegungen beraten werden ſollen Erſt ihre Ve
üſſe werden ein genaues Vild davon geben wie ſich die ge
omte Volksſchullehrerſchaft zu der Mit elſchule ſtellt Die
du des Mittelſtandes iſt in erſter Linie ein u der Pro
inz Sachſen und ihre Heochburg iſt Halle Herr Kirchert iſt

Schriftteiter des Vereinsorgans Die Mittelſchule Wenn
Herr Tews für die Mittelſchule eintritt ſo iſt zu bedenten ba

teitigen Folgen auf
Volksſchule aus eigener Anſchauung nicht kennt denn Berlin
l keine Mittelfchule le eſſen igt Herr Kir
t daß Tews in ſeinem Schulplan 1 eine ſ Jährige Grund l

c enſchaft

Kenntniſſe und Fähigkeiten die er von ſeiner Ausbildung zum

ſtudium Fordert die Mit
Eine beſondere fachwiſſenſchaftlche Hochſchulbildung erfordere
nur die Ziele der höhern Schulen alſo der Gymnaſicn uſw
Blirbe al o nur übrig die Zrreiſcne ger neuen Einheitsſchule
In höhern Schule auszubauen
jetzt

geht wo t rig ervor daß eine beſondere Mittt e zum actrihien itleſchiſagert

h

n h h

ja die Mittelſchullehrer nicht blo
die Prüſung abgelegt

zweiten Prüfung
wiſſenſchaſtlich zu arbeiten Will der Mitteſchalegrirner tig be

Rektor Haaſe die Fähigkeit zutrauen ihren Unterricht zu leiten

Mittelſchullehrer eine beſondere
biſdung und eine entſprechende
die neue Lehrerbildung zunächſt die Abſolvierung einer höhern
Schule bis zum Abitu ium vor Denn erhält aber jeder Lehrer
eine fochwiſſenſchaftliche Bildung in allen Föchern
Mitlelſchullchrer ſie ſich jetzt durch Selbſtſtudium nur in einem

ſche rorſcht 2 eine rur dreiſährige Mit elſchule darauf auf alſo etwa von 1905 ad das Seminar
bauend beſürwortet und daß 3 beide en in demſelben
Schulkörper und unter derſtiben Leitung zufammengefaßt wer
den Und bei Rektor Wigge der die Leitſätze für die Ver
ſammlung der Vertreter des Pr Lehre vereins der ProvinSachſen aufgeſtellt hat finden wir ebenfalls das Schwer gewicht

der Bildung in die ſechejähr ge Grund chule verlegt und die ſich
auf ihr au dauende Mittelſchüle auf drei Jahre deſchränkt Wenn
Herr Kirchert ſich auf Männer beruft die eine führende Stel
lung in Lehrerkreiſen einnehmen ſo muß er ihre Vorſchläge
auch ganz kennzeichnen und ſie nicht durch Heranziehung bloßer

Sch agwörter chne Verbindung mit dem Ganzen für ſeine
Zwecke dienſtbar machen Die Reihe der Pädagegen die in
ihren Encwürfen eine Mitte ſchule im preußiſchen S nne nicht
kennn ließe ſich noch um ein gut Stück vermehren Ich er
innere nur an Proſeſſor Rein Jena Die Preußiſche Mittlel
ſchule iſt außerhab P euſens überhaupt unbek n Was
Wunder daß die Lehrer aus ſolchen Gegenden der Mittelſchul
frage nicht die Beachtung ſchenken die ſie als Fremdkörpecr
der künſtigen Einheiusſchule erheiſcht Es mehren ſich die Stim
men derer die die Beſeiligung der Mittelſchule fordern Der
Lehrerverein zu Harburg der Kath Lehrerverein zu Front
furt a der Leh err ein zu Seochauſen i A und Umegent
und erſt jüngſt die Lohrerrercine des Saalkreiſes fordern den
Wegfall der Mitte ſchue Herr Kirchert dürſte alſo eine zicm
ich kühne Tehauptung aufoeſtellt haben daß der Zuſatzantrac
guf Beſeitiqung der Mittelſchule kaum der Anſicht der großen
Mehrheit der Volksſchullch er entſpröche

Herr Kirchert ſagt ferner Die Nor wendigkeit der Mi tel
ſchuLildung ergibt ſich ſcewohl aus den Anggen und Fähig
keiten der Kinder wie cus wirſchaftlichen G ünden die ein
auf das Praktiſche gerichtete über das Volksſchulziel hinaus
gehende Schulbildung fſordern Damit ſind wir Volisſchetlehre
durchaus einverſtandecn Aber wir ſehen nicht ein warum dieſe
Mit ſchu bildung in einem abgeſonderten Schulſyſtem
werden muß und nicht im Rahmen der Volke Daß dies
ſehr gut möglich iſt zeigt uns außer Hamburg vor allem das
Beiſpiel Mannheims wo bigher der Gedanke einer einheit
lichen Schulorganiſatien cm großzügigſten durchgeführt worden
iſt Der Leiter des dortigen Schulweſens Profeſſor Dr Sickin
ger hat ein Schulweſen geſchaffen das weit über die Grenzen
unſeres Vaterlandes Beocchtung gefunden und Anregungen ge
g t Sickinger hat auch für die über das Durchſchntte
maß hingusgeherden Schüler beſonders ge orgt und zwar in
Vordereitungstlaſſen für die höheren Schulen und in fremo
ſprochlichen Kiaſſen Dieſe vermitteln den beſſer beanlagten
Kindern die in der Vol en eine Bildung

c rctlt
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el a oi 7 i

sſchule bleiben ſollen e ldun
wie ſie etwa die preußiſche Mitkelſchule gibt Doch iſt dieſe Mil
telſchue ke ne Standesſchule ſondern ein Klaſſenzug der Volks
ſchu e Sickinger will bamit dem künftigen
He v werk de hnik der Jnduſtrie dem H

von jungen Leuten mit geſteigerter
e daß die Ettern Schulgeld zu zahlen
Mannh eins ſind jett Köln Eſſen
haben cbenfalls A Klaſſen eingeführt

Ueber de nöigkeit der Mittelſchulbildung beſtehen
alfo ger keine Meinungeverſchiedenheiten Alſo müſſen wir

ünden ſuchen die Herrn Kirchert zwingen annoch anderen Grüi
einen abgeſonderten Mittelſchulirſtem feſtzuhalten Ein

61
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Fingerzeig gibt uns Punkt 6 der Forderungen der Mitteif hur
lehrer Er lautet Wir fordern daß die jetzige Mittelſchzul
iehrerprüfung bibehalten wird ſo lange die Lehrerbildung nicht
im Sinne des deutſchen Lehrervereins abgeändert iſt Auch nach
der Neuordnungz der Lehrerbildung fordern wir für die Mittel
ſchul ehrer eine beſondere fachwiſſenſchaftliche Hochſchulbildung
und eine entſprechende Amtszulcge Der geſchäſtsſührende
Ausſchuß des Preuß Lehre vereins ſagt Gegenüber anders
leutenden Meinungen die zu Mitgitedern des Miniſteriums
geäußert worden ſind wurde von unſerer Seite ausdrücklich feſt
geſtellt daß der weitaus größte Teilder Lehrer
ſchaft die ſofortige Aufhebung der Mittelſchullchrerprüfung
fordert Auch die oben genannten Vereine die ſich gegen
eine ſelbſtändige Mittelſchule erklärt haben fordern die Ab
ſchaffung der Mittelſchullehrurprüfung Und mit Recht Iſt
ſie doch zum großen Teil ſchuld daran daß unſer Lehrerſtand
nicht die Einheitlichkeit zeigt die im Intereſſe der Schule und
des Lehrerſtendes geboten iſt und nach der wir ftreben Währendalſo in Hamburg Mannheim uſw Volksſchullehrer eine Mittel

ſchulbilkdung bie en ſpricht der Mitteiſchullehrverein en
Volksſchullehrern die Fähigkeit ab die Kinder zu einer höheren
Schulbitdung zu führen als es die Voiksſchule von Jeute ver
ſpricht Er fordert eine beſondere Prüfung Er über ſieht dabei
dreierlei Erſtens ſind die weitaus meiſten Kollegzen die nicht
gerade den Vorzug haben in der Großſtadt oder in ihrer Nähe
zu wohnen bei ihrer Vorbereitung auf die Mitteiſchniehrer
priung durchcus auf ſich ſelbſt angewieſen e müſſen ſich allein
die nötigen Fachkenniniſſe aneignen Zweitens unterri hen

in den Fächern in denen ſie
aben Wenn alſo ein Mittelſchullehrer

der die Prüfung in Naturwiſſenſchaften gemacht hat im
Deutſchen unterrichtet ſo muß er ſich eben ſalls erſt für ſeinen
Unterricht rorbereiten Als Grundlage bleiben ihm nur die

Volkoſchullehrer mitgebrecht hat Er hat ja bereits in der
achweiſen müſſen daß er fähig iſt elbſcäneig

h upie daß die Mitte ſchulbildung der z ben en Vrfkoſchul
klaſſe n Man heims Kölns u a eine geringere it weil ſie n
Volſsſchullehrern ohne beſondere Prüfung aeboien wird
Driltens kann ſchon jetzt ein Volls chulrektor der die Mittel
ſchulprüfung nicht in den fremden Sprachen gemacht hat zum
Leiter einer Mittelſchu e mit fremdſprochlichen Unterricht er
nannt werden Herr Rektor Ernſt Hagſe iſt als ſolcher Rektor
mit der Leitung der Torſchule hier in Halle ſeit vor gen Jahre
beauftragt Mich wundert daß die Mittelſchullehrer Herrn

fordern die
achwiſſenſchaäftliche Hochſchul
mtszülage Nun ſieht aber

Auch nach der Neuordnung der Lehrerbildung

wie die

w zwei Fächern gneignen Wozu alſo noch beſonderes Foch
itteſchu biloung der Schüle ſie Nein

nd wo bleiben denn die
n höhern len Was für eine fachwiſſenſchaftliche

chulbildung ſollen dann die Oberlehrer fordern Daraus

notwendig iſt Sie erübrigt ſich bei den Lehrern ſchon die

m h a

tig iſt ſie aber nach der neuen Le bie e

el re ereteeeeAmtntrotzdem an einer

ankommt

rwecken denwen he

ſener Was en in Schreteerett zum dnebrue
a r uern n regebracht worden war ſei euch hier einmal in aller

Heffen lichkeit feſtgeſtellt Wir gönnen den Mittelſchul
ehren von ganzem age e haben ſie ſich
durch ihre langjährige Arbeit zur P wohl verdient
Sie kang ihnen guch nach der NReuordmung der Lehrerbildung
nicht entzogen we dern Wir kämpfen nicht gegen Kollegen wirkämpfen gegen ein veraltetes n

err Kirchert begründ t die gkeit die Uwerrichts
ziele der M tteiſ n einem n Sch n zu erſtroben mit dem n auf e gert an u
ſchule und der Hitfsſchule D ildungsſchuſe als
Fachſchule von rornh rein nicht in das Syſtem der Volksſchule
ünd die Abſonderung der Hilfsſchule empfiehlt ſich aus Gründen
die ungefähr das Gegenteil ſind von denen die für Trennung
des Mittelſchulzuges angeführt werden könnten

Herr Kirchert will den hieſigen Bürgern die Mi ute
noch dadurch als praktiſch exweiſen daß auf ihr eine Prä
parendenllaſſe auſbauen ſoll die ihre Schüler bis zum Seminar
vorbereltet und ſie dadurch in den Stand ſetzt bis zum
17 Lebensjahre im Elternhauſe zu bleiben Die geſamte deutſcheLchre ſchaſt fordert ja aber eine ren der Lehrer
lung in der Weiſe daß die allgemeine Veorbildung auf den
zur Hoch ſchule führenden ällgeineinen hohen Schulen gemeinfam
nit den Anwärdern anderer wiſſenſchaftlicher und techniſcher
Berufe keinesfalls auf geſonderten Anſtalten ermittett und die
erziehunggwiſſenſchaftüche Fachbildung erfolgt auf der durch
ine erziebungswiſſen chaſtliche Abteilung Fakultät erweiter
ten Univerſität S Schulford d deutſch Lehrervereins Bei
dieſer Ausbildung brauchten n Beiſpiel
Zhüler zur Vorbereitung auf den Lehr

ninicht zu verlaſſen Mit dem Saße Wer nür ein weni
in die Dre der Echulverwaltung hineinzudenken ermag
wird ſich über dieſe Tatſachen Trennung der Schulſyſteme
nicht wundern hätte Kirchert jedenfalls im alten Obrigkeitsſtaat
P cußen mehr Eindruck gemacht als im modernen Volksſtaat
die Frage der Schulorganiſation dürfte künftig nicht vom Stand
punkte dar Schlrermaltung ſondern mit Rückſicht auf die
Aufgaben der Volksbildung gelöſt werden

In dem in Nr 166 abgedruckten Berſcht iſt ganz ausführlich nochgewieſen wie auch eine auf Grund dex e ein
gerichtete Miltelſchule eine Standesſchule iſt Es erübrigt fich
den Beweis erneut zu führen

Wie Herr Kirchert behaupten kann daß es dem Ausſchuß
gerade darauf angekommen ſei den Volksſchülern den Weg zur
Weite bildung in jeder Beziehung frei zu machen wenn er die
Abſolvierung der Mitlelſchuſe für den Eintritt in die Fachſchule
fordert iſt mir unbegreifiich Er ſchlägt damit all denen die
ſich langſan aber dafür um ſo ſicherer geiſtig entwickeln die
bis jetzt noch offene Tür zum Eintritt in den annsſtand
das Technikum uſw zu

Bet allen Vorſchlägen die zur Neugeſtaltung unſeres Schul
veſens gemacht werden tritt die intelektuelle Ausbildung zu
r in den Vordergrund Wirmüſſen uns davor hüten mit der
örde ung der Begaben das ganze Einheitsſchulproblem löſen

zu wollen Die Einheitsſchule ſoll mehr ſein als nur eine
Organiſation zur Ausleſe und ſchnelleren Entwicklung der Be
gab en Wenn wir das Zicel die Wiedergeburt unſeres Vater
land s er eicken wollen ſo können wir es nur erlongen indem
wir alle Kräſte unſeres Volkes dieſem Zwecke dienſtbar machen
Das wird aber vor allem bewirkt durch eine Hebung der
Volksſchule

Letzte Depeſchen
Jnternationaliſierung von Konſtankinopel

Zürich 8 Februar r Die Timesmelden aus Konſtantinopel Die kiſchen Behörden ver
laſſen Konſtantinopel Die Schiffe der Alliierten landen
Truppen zur Beſetzung der Stadt die internationaliſiert
werden ſoll

e

CS

Beſondere Verſammlung der Elſäſſer

Weimar 8 Februar Eigene rin DasGeſuch der Elſäſſer zur Nationalverſammlung zugelaſſen zu
werden iſt abgelehnt worden Man will nun eine Ver
ſammlung der Abgeordneten außerhalb des Rationaltheaters
ketufen wo dann die Elſäſſer ihren Proteſt vorbringen
können

Revolutionäre Bewequng in Rumänien
Vudapeſt 8 Februar Eigene Dra ri Der

Peſter Llotzd berichtet über die erumä und
hebt hervor daß der rumäniſche e Bratianv
ſich ſeiner unſicheren Lage bewußt iſt iann befürchtet
eine ſozialiſtiſche Bewegung und trifft verſchärſte Maßregeln
gegen eine Revolution Der ver
iſt bereits verfügt worden Es kam zu blutigen Zuſammen
ſüßen mit den Sozialiſten Sämtliche Eiſenhahn Tahak
und ſonſtigen Arbeiter der Jnduſtrien ſtrekken und demon
ſtrieren gegen den König und die Regierung Auf der Stra
begegneten die Demonſtranten dem Sie pfüſen i
aus und ricfen Es lebe die Republlk RNieder mit dem
Könige und mit Bratianu Bei heff Demonſtration

r T Maſchinen er beſſ m e hote ga e ganze rumänDie Unzufriedenheit des en allgemein
Der Volſchewismus in der rumäniſchen Armee wird durch

e gitatoren und ſelbſt durch rumänſſche Offinore be
rieben

Letzte Deveſchen ſiehe auch Seite

Offizieller Wetterbericht der Zeitung

Zeitweiſe wolkig vorwiegend trocken etwas gelinder

m e
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Kl Preise Kinder halbe Pr
Kasse v 10 I 6
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t

Seelen In Ketten
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Javge 60
Fernruf 1224
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Der Wahn
ist kurz

sus der fetztzeitin 4 Akten Gezelieeeh, Drame
in 4 Akten

Hauptrolle Hauptrolle
Werner Arann Haria ein

Vorführung J

h 300 10 10 80
AnnaPaul eilenann verlobt sich

in dem 2 Akten Lust Humorvoſlesspiel Lustspiel in 2 AktenDe Kampf Hauptrolle
Anna Muller Linke
Vorführung 00 10 8 10 J
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Burleske in 2 Akten

t dem Drachen

Vorkuhrung 420 9 30

kerlhner

AaleAktuellt Vorführung 40 40 50
Ausserdem das übrige Ruscerdem

Beiprogramm des übrige Beiprogramm

Punkt 8 Uhr Anfangh Iunr
er

Jimmy Valentini
Das gute Herz eines amerik Verbrechers

Xanforowieg Diele
Obere Leipziger Str 52

Dorunehme Meinsfaben
éäglich ob Ukr nterkaltungs Mfusik

Deugerstags S r e

8 Febr 1919
näe 11 Uhr

gae
Sonnteg den Febr 1919

nac 3 UhrFremadenvorstellung

zu erm Preisen
Komtesso Gueker

Lustsviel von Schönthan
und Koppel Ellfeld

Abds 7 Ende 10 Uhr
Lohongrin

Oper 227 Rich Wagner
Monteag d 10 Febr 1919
Anleng7 Vnr Fnde 10VUhr
Dis Ross von Stamhbuln 2 rette von Leo Fall

Thalig heaker
Gaſtſpieldes Stadttheater Perſonals

Sonntsg 7 9 1919abends 7Die ſpaniſche Fuiege

gegen d

12
Außerdem e S e Luſtſpiel 2 Akter

öffentlichen Kunögebung 4
getzen die wirtſchaftliche Verſtlavung
gegen den Raub unſerer Kolonien

ſie unerhörten ſeindl Ent tſchädigungsanſpriiche
gegen die Vert zürokratiſi ſierung unſerer Wirt Haft

Referent Herr Dr KöhlerBerlin Direktor des Hanſabundes

n g S

Schwank von Arno d und Bach

Speisezimmer
Herrenzimmer

ruft das Damenzimmererwerbstätige Bürgertum von Halle Schlatzimmsr
Sonntag den 9 Februar 1919 vormittags 10/2 Uhr Küchen

in die Kaiſer Wilhelmshalle Keue Promenade S zu einer großen
Grosse Auswahl

Aus ührung

Möhstfabrik

Meer Mert fan
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h tet H Schnee Nacht
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136 kam

Gasthaus Büsehäort
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wozu einladet

Der Vorstand
A 166/5
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Geiſtſtraße 42 Jnh Fmnll Osvorg
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